
Andreas Patermann 

Protokoll der 61. STV am 1. März 2017  

Beginn: 19.28 Uhr 

Ende: 21.15 Uhr 

Anwesend: siehe besondere Liste 

Tagesordnung 

Die TO wurde unverändert ausgeführt wie eingeladen. 

Protokoll der 60. STV 

Mit 1:2:4 Stimmen wurde die Vertagung der Protokollgenehmigung abgelehnt.  

Danach wurde das Protokoll angenommen. 

Berichte aus dem Sanierungsbeirat 

Die Jury für den Gebiets- und Investitionsfonds soll in der Sitzung im April 2017 neu 
bestimmt werden.  

Erstmals wurde die Genehmigung eines Kaufvertrags wegen erheblicher Überschreitung des 
maß-geblichen Verkehrswerts verweigert. 

Im Juni 2017 wird eine Bürgerversammlung zur Gestaltung der Pichelsdorfer Straße 
einschließlich der Abhängung der Weißenburger Straße behandelt werden. Der Metzer Platz 
ist im Blick, aber wird da-von gesondert behandelt. Für 2021 wird die Fertigstellung der 
Gestaltung angestrebt.  

Die Durchwegung Jägerstraße soll im Mai 2017 abgeschlossen werden. 

Der Neubau Sporthalle CFG soll bis Ende 2021 fertiggestellt werden.  

Der Kita-Standort Ziegelhof soll wegen des nun vorhandenen Bedarfs belegt werden. Es 
wird ein Interessenbekundungsverfahren für Betreiber durchgeführt werden.  

Für die Überquerung des Burgwallgrabens zeichnet sich eine Lösung (Damm mit Rohr) ab. 
Ende 2017 soll dieses Teilstück fertig sein. Nach Pfingsten soll das Projekt in einer 
Bürgerversammlung vorge-stellt werden. 

Neuwahl der STV und der Sprecher 

Herr Henkel und Herr Meyer haben ihren Rücktritt erklärt. Es wird ein neuer Impuls für die 
STV – nicht nur die Sprecher – erwogen („Neuwahl“). Nach Beratung bestand aber Einigkeit 
darüber, dass die STV nicht mehr neu begonnen werden soll („Neuwahl“), sondern 
fortgesetzt wird. Gleichwohl sind alle daran interessiert, weitere Mitglieder für die STV zu 
gewinnen.  

5:1:1 sind dafür, dass in der nächsten Sitzung alle Sprecher neu gewählt werden.  

Das bisher gehandhabte Prinzip, Funktions- und Mandatsträger nicht zu Sprechern zu 
wählen, wurde erörtert. Die Regelungen der Geschäftsordnung wurden in Erinnerung 
gebracht.  

Bericht und Vorschläge der AG Verkehr 



1. Barrierefreiheit am Wörther Platz 

Es gibt eine Planung für den WP, aber mit einer späten Priorität. Der Vorschlag zur 
Beseitigung der Stufe ist aber eine kleine Maßnahme, die nicht aus AZ-Mitteln finanziert 
werden müsste.  

Die STV befürwortet den Vorschlag.  

2. Überquerung des Burgwall-Grünzugs/Spandauer Burgwall 

Der Poller sollte beseitigt, eine Markierung sollte angebracht werden.  

Die STV befürwortet den Vorschlag. 

3. Calisthenics-Anlage 

Die STV befürwortet die Errichtung einer Calisthenics-Anlage am Havelufer, wie sie in der 
Bürgerbefragung im Gespräch war.  

Bei der Gelegenheit kam der Umgang des Bezirksamts mit den Ergebnissen der 
Bürgerbefragung zur Sprache.  

4. Sitzgelegenheiten 

Die STV schlägt vor, dass auf die Betonklötze an der Eisenbahnbrücke Holzauflagen 
aufgebracht werden.  

Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2017 

Probleme der Umsetzung von Planungen wurden erörtert (Warum werden Projekte teurer 
und später fertig als geplant?). 

Es wird erwogen, dass die STV sich mit einer Stellwand etwa mit der Darstellung der an der 
Sanierung beteiligten Gremien, Behörden u.a. daran beteiligt.  

Aktuelles vom Sanierungsgeschehen 

Die energetische Sanierung der Wohngebäude in der Wilhelmstadt könnte in den nächsten 
Jahrzehnten zu Mietsteigerungen führen. Durch die Eigentümerstruktur erweist sich eine 
Energieberatung als besonders schwierig.    


